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Bericht des Präsidenten
Nicht zuletzt möchte ich meine Dankbarkeit für das
erfolgreiche finanzielle Abschneiden unseres
Geschäftsjahres zum Ausdruck bringen. Es erfüllt mich
mit Stolz, dass unser Alters- und Pflegeheim finanziell
sehr gesund dasteht. Dies gibt uns die Möglichkeit,
weiterhin in die Qualität unserer Betreuung und die
Lebensqualität unserer Bewohnerinnen und Bewohner
zu investieren.

In Vorfreude auf das, was vor uns liegt, bin ich fest
entschlossen, gemeinsam mit euch allen, unser Bestes
für das Alters- & Pflegeheim Brienz EGW zu geben.
Lasst uns diesen Weg gemeinsam gehen, mit Herz und
Verstand.

Mit herzlichen Grüssen,

Christian Wittwer
Präsident des Verwaltungsrates

Mit grosser Freude und einem Gefühl der Ehre habe ich
das Amt als Präsident des Verwaltungsrates unseres
Alters- & Pflegeheims übernommen. Von meinem ersten
Tag an war ich tief beeindruckt von der warmen und
menschlichen Atmosphäre, die in unserem Haus
herrscht. Es ist diese besondere Stimmung, die unser
Heim zu einem wahrhaftigen Zuhause für unsere
Bewohnerinnen und Bewohner macht.

Besonders hervorheben möchte ich das starke
Engagement unseres Teams und der Heimleitung. Ihr
unermüdlicher Einsatz ist das Herzstück unseres
Erfolges und schafft eine Umgebung, in der sich sowohl
die Bewohnenden als auch die Mitarbeitenden wohl und
wertgeschätzt fühlen. Dies spiegelt sich deutlich in
unserer sehr niedrigen Fluktuationsrate wider, ein klares
Zeichen dafür, dass die Menschen gerne zu uns
kommen und Teil unseres Hauses sein möchten.

Auch die Zusammenarbeit im Verwaltungsrat bereitet
mir grosse Freude. Die Professionalität und das
Engagement jedes Einzelnen sind beeindruckend.
Gemeinsam stehen wir nun vor der aufregenden
Herausforderung, den Neubau der Demenzabteilung
und das Projekt „Wohnen mit Dienstleistungen“ zu
realisieren. Ich bin überzeugt, dass wir mit unserer
Teamarbeit und dem bereits stark engagierten Team in
der Baukommission diese Mehrarbeit erfolgreich
bewältigen werden.
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Qualität messen?
Wie soll die Qualität in Heimen gemessen werden? Der
Kanton macht Vorgaben bezüglich Personaldotation,
Zimmergrösse, Ernährung, Ausbildungsverpflichtungen,
neuer Rechnungslegung und vielem mehr. Nun gibt es
neu im Auftrag vom Parlament gesetzlichen Vorschriften
auf Bundesebene wie das Erheben von
Qualitätsindikatoren. Immer mehr Messungen und
Massnahmen müssen in Heimen durchgeführt werden.
Tatsache ist, dass durch all die Erhebungen
Pflegepersonal immer mehr im Büro als beim Menschen
tätig ist. Und gibt das wirklich eine gute Qualität?
Profitieren wirklich betagte Menschen oder vielmehr die
Flut von neuen Firmen und Dienstleistern, die Labels
und Beratungen zur Verbesserung von Qualität im
Gesundheitswesen anbieten? Im APH bauen wir
bezüglich Qualität auf 61 motivierte Mitarbeitenden,
welche mit viel Herzblut und Fachwissen den
Bewohnenden tatkräftig zur Seite stehen.

Vieles möglich
Nach den Coronawellen ist nun Vieles wieder möglich.
Zweimal feierten die Heimbewohnenden mit dem EGW
Brienz einen Sonntagsgottesdienst. Der Pfingst-
gottesdienst wurde musikalisch vom Kapellenchor Bern-
Zentrum umrahmt, am Bettag war der Jodler Club
Oberried dabei. Wöchentlich fanden Gottesdienste statt
und Res Heiniger konnte als Heimseelsorger
Bibelstunden starten. Im Frühling und Herbst fanden
Angehörigen-Zvieri statt. Neben Informationen gab es
ein fröhliches Zusammensein bei Musik und Dessert. In
Zusammenarbeit mit Alzheimer Schweiz wurden im
Heim Vorträge über Demenz und Beratungen
angeboten.
Im Mai konnten 26 Bewohnende eine Schifffahrt
unternehmen. Ein besonderer Höhepunkt war die
Anschaffung eines E-Tribike. Dies ermöglichten
verschiedene Sponsoren. Mit der Elektro-Rikscha
genossen jeweils zwei Personen eine gemütliche Fahrt
ins Blaue.

Das lange Warten ist zu Ende: Im Oktober lehnte der Regierungsstatthalter die eingegangene Einsprache ab und
bewilligte das Baugesuch. So wird das Bauprojekt – Wohnungen mit Dienstleitungen und Demenzabteilung mit
Einzelzimmern – in Angriff genommen. Der Spatenstich ist auf Ende März 2024 und der Bezug auf Herbst 2025
geplant.

42 Betten bewilligt
Nach verschiedenen Anläufen bewilligte die
Gesundheits-, Sozial- und Integrationsdirektion (GSI)
definitiv 42 Pflegeplätze. Zuvor waren es 40 Betten und
unzählige Überbelegungsgesuche mussten gestellt
werden. Seit rund zwei Jahren herrschte in der Region
Oberland Ost Bettennotstand. Jedes Bett konnte
umgehend wieder belegt werden. Viele betagte
Menschen mussten im Grossraum Thun eine neue
Bleibe suchen. 2023 starben im Heim lange Zeit kaum
Menschen. Von den Todesfällen war dann die
Wohngruppe für Menschen mit Demenz stark betroffen.
Nach langen Vorbereitungsarbeiten konnte im
September eine neue Telefon- und Bewohnerruf-Anlage
in Betrieb genommen. Dies war nötig, weil der
technische Support nicht mehr gewährleistet wurde.
Neu können die Pflegenden auf einem Handy
telefonieren, Bewohnerrufe empfangen und die
elektronische Patientendokumentation bedienen.

In verschiedenen Bereichen mussten wir geduldig
dranbleiben, bis Probleme gelöst wurden. Dazu ermutigt
uns die Bibel in Klagelieder 3,26: «Es ist ein köstliches
Ding, geduldig zu sein und auf die Hilfe des Herrn zu
hoffen.»

Susi Heiniger Res Heiniger
Heimleitung Heimleitung

Bericht der Heimleitung
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Bericht der Revisionsstelle zur
eingeschränkten Revision
Als Revisionsstelle haben wir die Jahresrechnung
(Bilanz, Erfolgsrechnung, Geldflussrechnung,
Rechnung über die Veränderung des Kapitals und
Anhang) der Alters- & Pflegeheim Brienz EGW
AG für das am 31. Dezember 2023 abgeschlossene
Geschäftsjahr geprüft.
Für die Aufstellung der Jahresrechnung in
Übereinstimmung mit den Kern-FER und den
gesetzlichen
Vorschriften ist der Verwaltungsrat verantwortlich,
während unsere Aufgabe darin besteht, die
Jahresrechnung zu prüfen. Wir bestätigen, dass wir die
gesetzlichen Anforderungen hinsichtlich
Zulassung und Unabhängigkeit erfüllen.
Unsere Revision erfolgte nach dem Schweizer Standard
zur Eingeschränkten Revision. Danach ist
diese Revision so zu planen und durchzuführen, dass
wesentliche Fehlaussagen in der Jahresrechnung
erkannt werden. Eine eingeschränkte Revision umfasst
hauptsächlich Befragungen und
analytische Prüfungshandlungen sowie den Umständen
angemessene Detailprüfungen der beim
geprüften Unternehmen vorhandenen Unterlagen.
Dagegen sind Prüfungen der betrieblichen Abläufe
und des internen Kontrollsystems sowie Befragungen
und weitere Prüfungshandlungen zur Aufdeckung
deliktischer Handlungen oder anderer
Gesetzesverstösse nicht Bestandteil dieser Revision.
Bei unserer Revision sind wir nicht auf Sachverhalte
gestossen, aus denen wir schliessen müssten,
dass die Jahresrechnung kein den tatsächlichen
Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-,
Finanz- und Ertragslage in Übereinstimmung mit den
Kern-FER vermittelt. Ferner sind wir nicht auf
Sachverhalte gestossen, aus denen wir schliessen
müssten, dass die Jahresrechnung sowie der
Antrag über die Verwendung des Bilanzgewinns nicht
dem schweizerischen Gesetz und den
Statuten entsprechen.

Bern, 6. März 2024
PS/d

GFELLER + PARTNER AG

Peter Schmid
Zugelassener Revisionsexperte
(Leitender Revisor)

Thomas Votruba

Jahresrechnung 2023

Erfolgsrechnung 2023

Betriebsertrag
Pensionstaxen
Betreuungstaxen
Infrastrukturbeiträge
Pflegetaxen Krankenkassen
Pflegetaxen Bewohner
Pflegetaxen Kanton
Medizinische Nebenleistungen
Leistungen Personal und Dritte
Übrige Leistungen Heimbewohner
Betriebsbeiträge
Spenden
Total Betriebsertrag

Betriebsaufwand
Personalaufwand
Übriger betrieblicher Aufwand
Medizinischer Bedarf
Lebensmittel und Getränke
Haushaltt
Unterhalt Mobilien / Immobilien
Mietzinsaufwand
Energie und Wasser
Büro- und Verwaltungsaufwand
Übriger bewohnerbezogener Aufwand
Übriger Sachaufwand
Total Betriebsaufwand

Betriebsergebnis

Abschreibungen
Finanzertrag
Veränderung zweckgebundener Fonds

Jahresgewinn

Die vollständige Jahresrechnung ist der Generalversammlung vorbehalten.

Bemerkung: die Zahlen der Erfolgsrechnung sind je Position auf ganze CHF gerundet.

1'823'766
235'085
479'997
838'925
332'472
617'679
17'350
20'427
36'209
9'453

10'793
4’422'155

-2'916'643
-1'341'579

-25'914
-449'431
-128'252
-57'601

-445'251
-88'867
-84'557
-20'832
-40'874

-4'258'222

163'932

-16'527
1'307

-12'940

135'773
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Ansprechpersonen

Steuerbefreiung
Mit Schreiben vom 3. Dezember 2010 hat die Steuerverwaltung des Kantons Bern verfügt, dass die Alters- & Pflegeheim Brienz
EGW AG rückwirkend ab dem 25. Februar 2009 (Handelsregister-Eintrag) wegen Verfolgung von öffentlichen Zwecken von der
Steuerpflicht befreit ist.
Spenden an Institutionen, die im Hinblick auf ihre öffentlichen oder gemeinnützigen Zwecke von der Steuerpflicht befreit sind,
können bis zu 20% des reinen Einkommens (natürliche Personen) resp. bis zu 20% des Reingewinns (juristische Personen)
steuerlich in Abzug gebracht werden.

Susi und Andreas Heiniger
Heimleitung

susi.heiniger@aph-brienz.ch
andreas.heiniger@aph-brienz.ch

Ulrich Eggler
Technischer Dienst

ulrich.eggler@aph-brienz.ch

Christine Blatter
Leitung Hotellerie

christine.blatter@aph-brienz.ch

Anna Reichenbach
Leitung Pflege und Betreuung

Leitung Wohngruppe
anna.reichenbach@aph-brienz.ch

Andrea van Dilst
Finanzen

andrea.vandilst@aph-brienz.ch

Corina Beetschen
Sekretariat

corina.beetschen@aph-brienz.ch

Annerös Haueter
Leitung Wohnbereich
Bildungsverantwortung

anneroes.haueter@aph-brienz.ch
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Aktiengesellschaft "Alters- & Pflegeheim Brienz EGW AG" mit Sitz in Brienz (BE)
Aktionärin: Evangelisches Gemeinschaftswerk EGW, Längackerweg 18, 3048
Worblaufen

Christian Wittwer, Spiez, Präsident
Gideon Megert, Thun, Ressort Projekte
Markus Hafner, Wilderswil, Vizepräsident, Ressort Finanzen
Thomas Gerber, Bönigen, Ressort Personal, Vertreter der Aktionärin
Urban Hauser, Schwanden bei Brienz, Ressort Infrastruktur
Ursula Erni, Spiez, Ressort Betrieb

Susi und Andreas Heiniger

62 Mitarbeitende in Pflege und Betreuung, Hotellerie, Verwaltung,
Infrastruktur, Aktivitäten /Seelsorge

15 Personen leisteten rund 900 Stunden Einsatz

1 Fachfrauen Gesundheit FaGe / 1 Fachfrau Gesundheit FaGe E
1 Fachmann Gesundheit FaGe / 1 Assistentin Gesundheit u. Soziales

42, davon 10 Plätze auf Wohngruppe für Menschen mit Demenz
und 32 Plätze im Wohnbereich

15'060

12

15
davon 13 Todesfälle, 2 Übertritte nach Hause

1 Tagesgast auf Wohngruppe für Menschen mit Demenz

Dr. med. Melchior Huggler, Brienz (Heimarzt)
Dr. med. Andreas Widmer, Brienz
Dr. med. Marc Rümmler, Brienz

Dr. med. Barbara Hochstrasser, Privatklinik Meiringen

Verwaltungsrat

Heimleitung

Personal

Freiwillige
Mitarbeitende

Auszubildende

Anzahl Betten

Anzahl Pflegetage

Anzahl Eintritte

Anzahl Austritte

Tagesstruktur

Ärztekollegium

Gerontopsychiatrie

Rechtsform

Facts & Figures
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Hauptstrasse 256
3855 Brienz BE
Schweiz
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Tel.: 033 952 82 82
Fax: 033 952 82 83
E-Mail: info@aph-brienz.ch
Website: www.aph-brienz.ch


